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In einer zunehmend steuertransparenten und globalisierten Welt sind Steuerpflichtige und deren Berater mit einer 

Vielzahl neuer Steuer- und Compliance-Vorschriften konfrontiert. Diese jüngsten Entwicklungen haben eine 

Wettbewerbslandschaft geschaffen, in der zusätzliche Parameter für die Standortattraktivität eines Landes entscheidend 

sind und in welcher der gesetzeskonforme Umgang mit den neuen Steuer- und Compliance-Vorschriften ein 

entscheidender Erfolgsfaktor ist. 

Die liechtensteinische Steuerkonferenz 2020 wird die jüngsten Entwicklungen des liechtensteinischen Steuerrechts 

sowohl aus inländischer Steuersicht als auch aus einer internationalen, vergleichenden Perspektive erörtern. 

Ausgewiesene Steuerspezialisten aus Lehre und Praxis werden sowohl diese neuen Entwicklungen als auch mögliche 

Planungsstrukturen genauer analysieren. 

Am Vormittag wird der Schwerpunkt einleitend auf den jüngsten Entwicklungen im liechtensteinischen Steuerrecht liegen. 

Anschliessend werden die neuesten Entwicklungen im internationalen Steuerrecht und ihre Auswirkungen auf 

Liechtenstein, insbesondere zu den Auswirkungen von CbCR und BEPS auf liechtensteinische Vermögensstrukturen 

sowie zu DAC6 und AMLD 5, erörtert. Zudem werden Neuheiten in der Abkommenspolitik von Liechtenstein behandelt. 

Am Nachmittag wird auf die verschiedenen Strukturierungsmöglichkeiten von Private Equity Investments aus steuerlicher 

und regulatorischer Sicht eingegangen. Anschliessend werden Einkommens-, Erbschafts- und 

Schenkungssteuerrechtliche Aspekte beim Weg- und Zuzug von Privatpersonen aus diversen Grenzländern zu 

Liechtenstein thematisiert. Die Konferenz findet ihren Abschluss in der Diskussion über Onshoring von Finanzierungs- 

und Treasury-Aktivitäten in die Schweiz und nach Liechtenstein. 
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 PROGRAMM 

08:30 Begrüssung  

08:45 Neuerungen im liechtensteinischen nationalen Steuerrecht 

 Darlehen von FL-Muttergesellschaften an Tochtergesellschaften unter den neuen steuerlichen 

Regelungen 

 Massnahmen aus Anlass von den wirtschaftlichen Folgen von COVID-19 

 Erfahrungen von Audits bei Privatvermögensstrukturen ("PVS)" 

 Erfahrungen mit der Begründung der Steuerpflicht durch den Ort der tatsächlichen Verwaltung  

 Home-Office bei Grenzgängern im Zusammenhang mit COVID19 

 Erfahrungen im Zusammenhang mit den Anti-Missbrauchsbestimmungen (Einschränkung der 

Steuerbefreiung von Beteiligungserträgen und Kapitalgewinnen, Einschränkung des Eigenkapital-

Zinsabzugs) 

 Aktuelle Rechtsprechung  

 Fallbeispiel 1: Bilanzwährung und Fremdwährungen 

 Fallbeispiel 2: Steuerliche Anerkennungen von Abschreibungen auf Forderungen 

 Fallbeispiel 3: Steuerlich anerkennte Fremdvergleichsgrundsätze 

 Fallbeispiel 4: Steuerlich anerkannte Abschreibung von Darlehen versus Beteiligungen 

 Fallbeispiel 5: Erfahrungen von Audits bei Privatvermögensstrukturen ("PVS)" 

Referenten: Nicolai Fischli, Matthias Langer, Dr. Thomas Nigg, Martin A. Meyer 

10:15 Neue Entwicklungen im internationalen Steuerrecht und deren Auswirkungen auf Liechtenstein, 
Teil 1 

 Erster Erfahrungsaustausch über den Anwendungsbereich des Country-by-Country Reportings 

(CbCR) aus Sicht von Stiftungen, Trusts und Holdinggesellschaften  

 Gedankenaustausch zu den Auswirkungen von BEPS 1.0 und 2.0 auf liechtensteinische 

Vermögensstrukturen 

 Einschränkung der Privatsphäre für Steuerpflichtige in der EU 

o DAC6: Meldepflicht von grenzüberschreitenden Steuergestaltungen 

o AMLD5:öffentliche Register der wirtschaftlichen Eigentümer 

 Reaktionen in der Steuer- und Fiskalpolitik der OECD auf die COVID-19 Krise 

 Finanzierung von Immobilien-Projekten im EU Raum unter Berücksichtigung von ATAD I + II 

Referenten: Martin A. Meyer, Dr. Johannes Gasser, Dr. Thomas Nigg 

10:45 Kaffeepause 

11:15 Neue Entwicklungen im internationalen Steuerrecht und deren Auswirkungen auf Liechtenstein 
insbesondere unter Berücksichtigung auf das Doppelbesteuerungsabkommen zwischen 
Liechtenstein und den Niederlanden, Teil 2 

 Aktualität in der Abkommenspolitik von Liechtenstein 

 Überblick und praktische Überlegungen zu dem kürzlich signierten Doppelbesteuerungsabkommen 
(DBA) zwischen Liechtenstein und der Niederlande 

 Fallbeispiele für Anwendungen des DBA Netzwerks von Liechtenstein aus der Praxis, 

insbesondere das DBA zwischen Liechtenstein und der Niederlande 

Referenten: Roger Krapf, Robert Wintgens 

11.40 Wealth Preservation und Asset Protection in einer regulierten Welt – ein gewaltiger 

Paradigmenwechsel im letzten Jahrzehnt 

 Mehr als Asset Protection – was genau bedeutet „Wealth Preservation“? 

 Wo liegen heute die typischen strukturinternen und externen Risiken und wie gehen wir damit um? 

 Opportunity Management – nicht nur die Risiken sollten im Auge behalten werden. 

 Wie unterscheidet sich Liechtenstein als Wealth Preservation Standort? 

Referenten: Prinz Michael von und zu Liechtenstein 
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 PROGRAMM 

12:15 Mittagspause 

13:30 Strukturierung von Private Equity Investments aus steuerlicher und regulatorischer Sicht unter 
einer schweizerischen und liechtensteinischen Perspektive 

 Fallbeispiel 1: Aktionärsstruktur mit Darlehensgeber 

 Fallbeispiel 2: FL Stiftung mit Luxemburger Fonds (AIF, SICAV, etc.) 

 Fallbeispiel 3: Struktur einer Holdinggesellschaft mit Verwaltung von Beteiligungen 

 Fallbeispiel 4: Struktur einer segmentierten Verbandsperson (SV) 

 Fallbeispiel 5: Venture-Unternehmen mit Initiatoren in CH und USA 

Referenten: Dr. Roland A. Pfister (Moderator), Michael Abegg, Dr. Ulrich Stertkamp, Dr. Hannes 
Arnold 

15:15 Einkommens-, Erbschaft- und Schenkungssteuerrechtliche Planung vor dem Wegzug und 
Zuzug von Privatpersonen zwischen Deutschland, Österreich, Liechtenstein und der Schweiz 

 Überblick und Besteuerungsgrundsätze  

 Vergleich der Besteuerungsgrundsätze in DE, FL, CH und AT 

 Fallbeispiel 1: Umsiedelung von vermögenden Privatpersonen als steuerplanerisches Instrument 

aus der Perspektive von DE, CH, FL und AT 

 Fallbeispiel 2: Umsiedelung von vermögenden Privatpersonen und Inanspruchnahme von FL 

Gesellschaften, Stiftungen und Trusts aus der Perspektive von DE, FL, CH und AT 

 Fallbeispiel 3: Umsiedelung von vermögenden Privatpersonen von DE in nach CH oder AT unter 

Berücksichtigung der aktuellen Entwicklungen der Wegzugsbesteuerung in DE 

 Fallbeispiel 4: Umsiedelung von vermögenden Privatpersonen unter Berücksichtigung der 

erweiterten beschränkten Steuerpflicht in DE 

 Fallbeispiel 5: Ausgewählte Gestaltungs- und Strukturierungsansätze für vermögende 

Privatpersonen unter Berücksichtigung von Lebensversicherungslösungen aus Deutscher 

Perspektive  

Referenten: Dr. Roland A. Pfister, Tobias Engelmann, Dr. Jörn Keilhoff, Dr. Niklas J.R.M. 
Schmidt 

16:00 Kaffeepause 

16:30 Onshoring von Finanzierungs- und Treasury-Aktivitäten in die Schweiz und nach Liechtenstein  

 Onshoring-Trends durch Sitzverlegungen, Verlegung des Ortes der tatsächlichen Verwaltung, 

Begründung von Betriebsstätten sowie Cross-Border Fusionen 

 Finanzierungs- und Treasury-Aktivitäten in FL und CH: Schaffung neuer Geschäftsmöglichkeiten in 

grenzüberschreitenden Kontexten, Finanzierungs- und Treasury-Aktivitäten innerhalb einer 

Unternehmensgruppe mit Geschäftssitz und Betriebsstätte in FL/CH  

 Fallbeispiel 1: Geschäftssitz in Zürich/Schweiz mit Betriebsstätte in FL 

 Fallbeispiel 2: Geschäftssitz in FL mit Betriebsstätte in der CH 

 Fallbeispiel 3: Aufgliederung von Finanzierungs- und Treasury-Aktivitäten in FL/CH 

Referenten: Dr. Roland A. Pfister (Moderator), Ralph Thiede und Markus Portmann  

17:20 Schlussbemerkungen 
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 BIOGRAPHIEN 

Dr. Johannes Gasser | LL.M., TEP  

Dr. Johannes Gasser ist Senior Partner der Kanzlei Gasser Partner Rechtsanwälte in Vaduz, 

Liechtenstein, mit den Tätigkeitsschwerpunkten Wirtschaftsrecht, Zivilverfahren, Stiftungs- und 

Gesellschaftsrecht. Chambers Global führt Dr. Gasser als «leading individual» in Liechtenstein. 

Seit Jahren wird er von Klienten und Kollegen zur «Private Client Global Elite» gewählt. Seine 

regelmässige Vortrags- und Publikationstätigkeit umfasst insbesondere die Bereiche Stiftungs- 

und Trustrecht sowie Schiedsverfahren. Er ist Vorsitzender des Liechtensteinischen 

Schiedsvereins (LIS) sowie Mitglied des Richterauswahlgremiums in Liechtenstein und der 

International Academy of Estate and Trust Law (TIAETL). Zudem gehört er der Schriftleitung 

der Fachzeitschrift «Die Privatstiftung» (PSR) in Wien an. 

Dr. Jörn Keilhoff | PwC Wirtschaftsprüfungsgesellschaft GmbH, Germany  

Dr. Jörn Keilhoff studierte Internationale Betriebswirtschaftslehre in Nürnberg und St. 

Andrews/Schottland. Nach Abschluss seines Studiums war er sowohl für mittelständische 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaften als auch für Big4-Gesellschaften tätig. Nach erfolgreichem 

Abschluss des Steuerberaterexamens im Jahr 2011 promovierte er zum Thema "Eine 

systematische Steuergesetzgebung als Garant der Rechtssicherheit". Dr. Keilhoff berät vor 

allem nationale und internationale Konzerne bei steueroptimierten Gestaltungen. Seine 

Schwerpunkte liegen in Fragen des Doppelbesteuerungsabkommens, des 

Außensteuergesetzes (AStG) und des Umwandlungssteuergesetzes (UmwStG). Darüber 

hinaus ist er Mitglied des Kompetenzteams DAC 6 am Standort München. Dr. Keilhoff publiziert 

regelmäßig in renommierten Fachzeitschriften und ist als Referent zu nationalen und 

internationalen steuerlichen Themen tätig. 

Dr. Niklas J.R.M. Schmidt I WOLF THEISS Rechtsanwälte 

Niklas Schmidt ist Partner bei WOLF THEISS, der größten österreichischen 

Rechtsanwaltskanzlei. Er ist doppelt zugelassen, und zwar als Rechtsanwalt und als 

Steuerberater. Inhaltlich ist Dr. Schmidt auf Steuerrecht und die Betreuung von "Private Clients" 

spezialisiert. Von der Zeitschrift TREND wurde er 2020 (wie auch schon in Vorjahren) unter den 

Top 10 der österreichischen Steueranwälte genannt. Vor seiner Zeit bei WOLF THEISS 

arbeitete Dr. Schmidt bei einer "Big Four"-Gesellschaft. Er hat zahlreiche Artikel in 

internationalen Fachzeitschriften zu steuerlichen Themen veröffentlicht und ist ein bekannter 

Vortragender bei internationalen Konferenzen (mit fast 300 Vorträgen in den letzten zwei 

Jahrzehnten).  Weiters ist er Mitglied der International Fiscal Association (IFA), der International 

Bar Association (IBA), der International Tax Planning Association (ITPA) und der Society of 

Trust and Estate Practitioners (STEP). Dr. Schmidt ist derzeit Chair des Private Client 

Committee der IBA. 2019 erschien sein Buch "Kryptowährungen und Blockchains" im Linde 

Verlag.  
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 BIOGRAPHIEN 

Dr. Roland A. Pfister I Badertscher Attorneys at Law, Zürich/Zug | Lucerne University of 

Applied Sciences and Arts, Luzern/Zug 

Roland A. Pfister hat an der Universität Neuenburg und Granada Rechtswissenschaften 

studiert. Anschliessend war er für eine international ausgerichtete Anwaltskanzlei in Belgien und 

in einer führenden Investmentbank in Zürich tätig. Im Anschluss daran arbeitete er in der 

Steuerabteilung einer der „Big Four“-Unternehmen in Zürich/Genf. Von 2011 bis 2014 war er in 

einer Anwaltskanzlei in Genf tätig. Seit 2015 arbeitet er in einer Wirtschaftskanzlei in 

Zürich/Zug. Er hat ein Executive MBA in Wealth Management und einen Doktortitel im 

internationalen Steuerrecht. Sein Schwerpunkt beinhaltet schweizerisches und 

liechtensteinisches nationales sowie internationales Steuerrecht mit Fokus auf 

Vermögensstrukturen und –planungen für Privatkunden und Unternehmen (einschließlich 

Fonds, Stiftungen, Trusts und Personengesellschaften). Darüber hinaus konzentriert sich seine 

Tätigkeit auf die Besteuerung von internationalen Investitionsstrukturen (insbesondere Private 

Equity Strukturen) für private und institutionelle Investoren. Darüber hinaus referiert Roland A. 

Pfister an der Hochschule Luzern – Institut für Finanzdienstleistungen Zug (IFZ). 

Dr. iur. Thomas Nigg I Ernst Nigg Treuhand- und Verwaltungsanstalt, Vaduz 

Thomas Nigg ist seit 1997 Geschäftsführer der Ernst Nigg Treuhand- und Verwaltungsanstalt, einer 

liechtensteinischen Treuhandgesellschaft. Er war von 2003-2012 Mitglied des Vorstands der 

Liechtensteiner Treuhänderkammer und fungierte während jener Zeit u.a. auch Mitglied der 

Expertengruppe zur Ausarbeitung eines neuen Liechtensteinischen Steuergesetzes sowie als 

Mitglied der Delegation betreffend die Verhandlung / Ausarbeitung des LDFs mit UK. Thomas Nigg 

ist Lehrbeauftragter an der Uni Liechtenstein zum Thema Steuerstrafrecht sowie Vizepräsident der 

Landessteuerkommission. 

Dr. Ulrich Stertkamp I First Tax Trust reg., Vaduz / Zürich 

Ulrich Stertkamp studierte Rechtswissenschaften an den Universitäten Würzburg, Grenoble und 

München. Nach seinem ersten juristischen Staatsexamen in München und dem Bestehen des 

zweiten juristischen Staatsexamens in Wiesbaden arbeitete er für mehr als 10 Jahre an 

verschiedenen Standorten (Frankfurt und München in Deutschland, New York City, USA und 

Luxemburg) in der Steuerabteilung einer «Big Four». Danach wechselte Ulrich für mehr als 6 Jahre 

als Head of Tax Europe im Bereich Global Asset Management / Real Estate zu der UBS AG nach 

Zürich / Genf. Schliesslich arbeitete er mehr als 4 Jahre als Steuerpartner im Immobilienfonds- und 

M & A- Tax Team für eine andere „Big Four“ in München, bevor er in 2019 als Head Tax Products & 

Clients Germany zur First Advisory Group, Vaduz, wechselte. Er ist als Rechtsanwalt und 

Steuerberater in Deutschland zugelassen und promovierte an der Universität Regensburg in 

Rechtswissenschaften. Seine fachliche Expertise erstreckt sich insbesondere auf das deutsche und 

liechtensteinische Steuerrecht sowie das internationale Steuerrecht mit besonderem Schwerpunkt 

auf die Besteuerung von M&A-Transaktionen, Private Equity- und Immobilienfonds sowie Stiftungen. 

Derzeit konzentriert sich seine Tätigkeit insbesondere auf die Besteuerung liechtensteinischer 

Stiftungen und internationaler Investitionsstrukturen für Family Offices, HNWI sowie 

Unternehmensinvestoren. 
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 BIOGRAPHIEN 

Dr. Hannes Arnold I GASSER PARTNER Rechtsanwälte, Vaduz  

Dr. Hannes Arnold ist Senior Partner der Kanzlei Gasser Partner Rechtsanwälte in Vaduz, mit 

den Tätigkeitsschwerpunkten im Gesellschaftsrecht, Bank- und Finanzmarktrecht, sowie Zivil- 

und Zivilverfahrensrecht. Dr. Arnold ist in Liechtenstein und Österreich als Rechtsanwalt 

zugelassen. Seine Erfahrung im Gesellschaftsrecht, in der Strukturierung und bei 

Transaktionen, sowie ein solides Fundament und Fachwissen im Zivilrecht und bei 

insolvenzrechtliche Angelegenheiten erlauben ihm eine zuverlässige und vorausschauende 

Rechtsberatung auch in komplexen internationale Mandaten. Dr. Arnold berät institutionelle 

Mandanten, Finanzdienstleistungsunternehmen, Intermediäre und private Mandanten zu allen 

regulierte Aktivitäten nach liechtensteinischem Recht, sowie bei der Strukturierung und 

Reorganisation. Dr. Arnold agiert auch als Vortragender und Autor in den relevanten 

Themenbereichen. Dr. Arnold ist Mitglied der Liechtensteinischen Rechtsanwaltskammer, IBA, 

AIJA und ELS. 

Markus Portmann I KPMG Schweiz, Zürich  

Markus Portmann studierte Wirtschaftswissenschaften an der Universität St. Gallen (HSG) mit 

der Vertiefungsrichtung Accounting and Finance. Im Jahre 2000 schloss er die Ausbildung zum 

diplomierten Steuerexperten ab. Seit 2006 ist Markus als Tax Director bei KPMG. Er verfügt 

über umfangreiche Erfahrung in den Bereichen nationale und multinationale 

Unternehmensbesteuerung, insbesondere im Bereich internationale Steuerplanung mit Kapital-, 

Finanz- und Lizenzstrukturen sowie mit Mergers & Acquisitions. Markus hat langjährige 

Erfahrungen bei der Besteuerung von Versicherungsgesellschaften einschliesslich laufender, 

latenter und indirekter Steuern. Er leitet die Schweizer Versicherungssteuerpraxis bei KPMG. 

Darüber verfasst Markus regelmässig Artikel in Steuerzeitschriften und dozierte viele Jahre am 

Steuerexperten-Diplomlehrgang der EXPERTSuisse.  

Martin A. Meyer I PwC Liechtenstein, Vaduz 

Martin A. Meyer ist Steuerberater und Partner bei PwC. Er leitet den Bereich Steuern und Recht 

bei PwC in Liechtenstein. Er studierte an der Universität St. Gallen (HSG) und verfügt über den 

Schweizer Steuerexperten, den liechtensteinischen Treuhandexperten und eine Lizenz als 

liechtensteinischer Treuhänder. Er ist auf das schweizerisches und liechtensteinische 

Steuerrecht spezialisiert und berät natürliche Personen und Unternehmen mit internationaler 

Ausrichtung. Martin A. Meyer betreut eine internationale Kundenstruktur. Darunter fallen 

international tätige Banken, Versicherungen, Vermögensverwalter und Fondsstrukturen sowie 

international tätige Unternehmer, UHNWIs und Family Offices. Er tritt regelmässig als Referent 

an universitären Einrichtungen und Fachveranstaltungen auf. Er publiziert regelmässig Artikel 

zu aktuellen Steuerthemen und ist Autor der jährlich erscheinenden Sammlung praxisrelevanter 

liechtensteinischer Steuererlasse. 
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 BIOGRAPHIEN 

Dipl.-Kfm. Matthias Langer | Actus ag, Triesen 

Matthias Langer studierte an der Katholischen Universität Eichstätt-Ingolstadt sowie an der 

Universität Münster. Anschliessend war er an der Universität Liechtenstein im Projekt 

„Internationale Steuerkooperation“ tätig. Das Kernelement stellte die Ausarbeitung und Analyse 

von Massnahmen zum Aufbau eines umfassenden liechtensteinischen Abkommensnetzes 

(TIEA und DBA) dar. Danach war er sechs Jahre als Steuerberater in einer Steuerkanzlei im 

Fürstentum Liechtenstein beschäftigt, bevor er mit drei Partnern die actus ag gründete. Er ist 

zudem Fachautor und -vortragender im Bereich Steuerrecht. Seine Beratungsschwerpunkte 

sind das liechtensteinische und deutsche Steuerrecht sowie grenzüberschreitende 

Steuergestaltungen. Zudem hat er sich auf die steuerliche und buchhalterische Beratung im 

Bereich Krypto-Währungen und Blockchain basierten Anwendungen spezialisiert. 

Nicolai Fischli I NFI Steuerberatung AG, Lachen 

Nicolai Fischli hat an der Universität Zürich Wirtschaftswissenschaften studiert und ist seit 2005 

in der Steuerberatung tätig. Stationen seiner Laufbahn waren Senior Manager einer „Big Four“-

Unternehmung in Zürich, Head Group Tax einer börsenkotierten Technologieunternehmung im 

Kanton Zug und die Leitung der Steuerberatung einer Wirtschaftsprüfungs- und 

Beratungsunternehmung in Schaan. Seit Oktober 2019 führt er die Beratungsgesellschaft NFI 

Steuerberatung AG mit Fokus auf Steuerthemen in der Schweiz und in Liechtenstein. Nicolai 

Fischli ist ausserdem Präsident der Steuerrekurskommission des Kantons Glarus und schreibt 

regelmässig Beiträge zu Steuerthemen. 

Michael Abegg I Red Leafs Tax AG, Vaduz 

Michael Abegg hat an der Universität St. Gallen Law and Economics (Rechtswissenschaften mit 

Wirtschaftswissenschaften) studiert und im Jahre 2010 mit einem Master abgeschlossen. Im 

Anschluss arbeitete er bei einer «Big Four» - Unternehmung in Zürich im Corporate Tax Bereich 

und danach für mehr als 4 Jahre für eine führende Wirtschaftsanwaltskanzlei in Zürich im 

Steuerteam. In dieser Zeit hat er 2015 auch den Abschluss als dipl. Steuerexperte erworben. Im 

Jahre 2017 wechselte er in eine Group Tax Funktion einer börsenkotierten, weltweit tätigen 

Finanzgesellschaft am Hauptsitz in Zürich. Seit 2019 ist er Tax Director bei Red Leafs Tax AG 

in Vaduz und ist in dieser Funktion u.a. spezialisiert auf die Beratung bei Steuerthemen im 

Finanzbereich. Entsprechend unterstützt er auch internationale Vermögensstrukturen oder 

Fonds in Steuerfragen. Gleichzeitig begleitet er Familienunternehmen oder Konzerne bei 

Umstrukturierungen, Funktionsverlagerungen oder M&A Projekten insbesondere hinsichtlich 

internationalen steuerrechtlichen Fragestellungen. 
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 BIOGRAPHIEN 

S.D. Prinz Michael von und zu Liechtenstein I INDUSTRIE- UND FINANZKONTOR ETS, 

WEALTH PRESERVATION EXPERTS, Vaduz 

Prinz Michael von und zu Liechtenstein ist geschäftsführender Präsident des Verwaltungsrates 

von Industrie- und Finanzkontor Etablissement, einem führenden liechtensteinischen 

Treuhandunternehmen mit Tradition und Expertise im langfristigen und 

generationenübergreifenden Vermögenserhalt (Wealth Preservation). Im Weiteren ist er 

Gründer und Vorsitzender der Geopolitical Intelligence Services AG, einem geopolitischen 

Beratungs- und Informationsdienst. Prinz Michael von und zu Liechtenstein ist Mitglied von 

diversen Berufsorganisationen wie beispielsweise die Society of Trust and Estate Practitioners 

(STEP), Vorstandsmitglied der Liechtensteinischen Treuhandkammer und Präsident des 

liberalen Think Tanks European Center of Austrian Economics Foundation in Vaduz. 

Ralph Thiede I First Tax Trust reg., Vaduz 

Ralph Thiede hat an der Universität Fribourg Rechtswissenschaften studiert und hat in Zürich 

das Diplom als schweizerischer dipl. Steuerexperte erworben. Von 1994 bis 1999 arbeitete er 

für ein „Big Four“-Unternehmen in St. Gallen/Zürich. Von 1999 bis 2001 leitete er die 

Steuerabteilung eines liechtensteinischen Beratungs- und Treuhandunternehmens. Danach war 

er für ein „Big Four“-Unternehmen im M&A Tax tätig. Ab 2004 arbeitete Ralph Thiede als 

Geschäftsführer einer mittelgrossen Treuhand- und Beratungsgesellschaft in Zürich. Ab 2011 

baute die Steuerabteilung für eines der grossen Treuhand- und Beratungsunternehmen in 

Liechtenstein auf. Seit 2018 ist Ralph Thiede Managing Director der First Tax AG und 

Management Board Member bei der First Advisory Group. Er ist spezialisiert auf 

schweizerisches und liechtensteinisches sowie internationales Steuerrecht. Er berät 

Privatkunden, Unternehmen sowie vermögensverwaltende Strukturen unter Berücksichtigung 

des AIA und FATCA Meldewesens. Darüber hinaus konzentriert sich seine Tätigkeit auf die 

steueroptimierte Nachfolge-Planung von Privatkunden und Familienunternehmen. 

Robert Wintgens Msc. I Tax lawyer at Hamelink & Van den Tooren N.V. Amsterdam / Den 

Haag, Niederlande 

Im Jahr 2007 begann Robert Wintgens seine Laufbahn in einer der größten niederländischen 

Anwaltskanzleien, Loyens & Loeff N.V. in Amsterdam. Von April 2011 bis November 2014 

arbeitete Robert für Loyens & Loeff in Zürich, Schweiz. Seit dem 1. Dezember 2019 ist Robert 

Partner bei Hamelink & Van den Tooren N.V. in Amsterdam. Robert berät Unternehmen zu 

niederländischen und internationalen steuerlichen Aspekten von Fusionen, Spaltungen, 

Akquisitionen, Sitzverlegungen, Joint Ventures und der (Um-) Strukturierung von (Immobilien-) 

Investitionen. In der Schweiz hat Robert viel Erfahrung in der Steuerberatung von Privatkunden 

und deren (internationalen) Unternehmen gesammelt. Robert konzentriert sich auf Kunden aus 

den USA, Asien (insbesondere Hongkong, Singapur und Südkorea), Osteuropa und der 

Schweiz. Robert hat sein Studium der Wirtschaftswissenschaften mit dem Schwerpunkt Steuern 

an der Universität von Amsterdam in 2007 abgeschlossen. Er hält regelmäßig Vorträge über 

niederländische und internationale Steuerentwicklungen und ist Mitglied der niederländischen 

Vereinigung der Steuerberater (NOB), der International Bar Association (IBA) und der 

International Fiscal Association (IFA). 
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 BIOGRAPHIEN 

Roger Krapf I EY, St. Gallen 

Roger Krapf ist Partner und Leiter des Bereichs Business Tax Services (BTS) von EY in der 

Schweiz. Seit 1995 ist Roger Krapf bei Ernst & Young, zuerst am Sitz Kreuzlingen (1995-2003), 

seit 2004 in St. Gallen, arbeitete im Jahr 2000/2001 am Swiss Desk bei EY in New York und 

San Jose, CA. Er verfügt über langjährige Erfahrung im Bereich des Unternehmenssteuerrechts 

und der Umstrukturierungen; spezialisiert im Internationalen Steuerrecht und im Steuerrecht 

Liechtensteins. Roger Krapf ist Lic. oec. HSG, dipl. Steuerexperte, dipl. Treuhandexperte FL 

und war nebenamtlicher Richter am Obergericht von Appenzell-Ausserrhoden von 2008-2019. 

Tobias Engelmann I PwC Wirtschaftsprüfungsgesellschaft GmbH, Germany 

Tobias Engelmann ist seit 2019 Director bei PwC in der Service Line Tax & Legal Services im 

Geschäftsbereich Mittelstand & Familienunternehmen. Dort ist er verantwortlich für den Bereich 

Private Client Solutions. Er weist mehr als 15 Jahre Erfahrung in der umfassenden steuerlichen 

und rechtlichen Beratung von (inter-)nationalen Unternehmensgruppen auf. Tobias Engelmann 

arbeitete zwölf Jahre bei einer mittelständischen Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, davor 

sammelte er Erfahrung in der Steuerabteilung einer „Big-Four“ Gesellschaft in München. Die 

Tätigkeitsschwerpunkte von Tobias Engelmann liegen insbesondere im Bereich der 

umfassenden steuerlichen und gesellschaftsrechtlichen Beratung von Familienunternehmen 

und vermögenden Privatpersonen. 
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 INFORMATIONEN 

Exchange Ideas organisiert weltweit industriespezifische Steuerkonferenzen und bietet eine Plattform zum Austausch 

und Networking zu aktuellen Steuer Themen, Wealth Management und Compliance. Exchange Ideas verbindet 

Finanzberater, Family Offices, Anwälte, Treuhänder, Fondsmanager und Investoren ("Lösungssuchende") mit führenden 

Steuerspezialisten und Akademikern ("Lösungsanbieter"). Die Philosophie von Exchange Ideas ist eine Plattform zu 

schaffen, die beiden Enden der Beziehung dient; indem Exchange Ideas Mitglieder miteinander verbindet und ihnen 

ermöglicht, von einer führenden Beratungsgemeinschaft zu profitieren sowie die neuesten Trends, Kenntnisse und 

Fachwissen effizient und kostengünstig zu teilen. 

Sponsored by  

Global Gold Sponsor Gold Sponsor Silver Sponsor Supported by 

 

 

 
  

 
             

 

 

 

Teilnehmende 

Unternehmer, Steuerfachleute, Juristen, Treuhändler, Private Equity und Hedge Fund Manager, Vertreter 
von Trustgesellschaften und Family Office, Kundenberater sowie jeder mit Interesse im Steuerrecht, 
Vermögensverwaltung und Compliance. 

 

Exchange Ideas 

Die Teilnehmer können sich während der Konferenz aktiv beteiligen indem sie Fragen stellen oder indem 
sie vorab Fragen an folgende Adresse senden: info@exchange-ideas.com 

 

Datum und Zeit 

Donnerstag, 26. November 2020, 08.30 Uhr bis 18.00 Uhr (inkl. Kaffeepausen und Mittagessen im 
Restaurant Cesare sowie Apéro im Kunstmuseum). 

 

Sprache 

Die Konferenz wird in Deutsch und teilweise in Englisch gehalten. 

 

Veranstaltungsort 

Aufgrund neuer Vorschriften rund um die Covid-19-Pandemie wird die Konferenz online über Zoom 
durchgeführt. 

 

 

Registration 

Die Online-Registrierung ist unter diesem Link verfügbar. 
Die Teilnahmegebühr beläuft sich auf CHF 580 (ganztags) und CHF 380 (halbtags), exkl. MwSt. 

 

Unterkunft 

Spezielle Preise wurden mit Hotel Residence vereinbart und können direkt mit dem Hotel via 
info@residence.li gebucht werden mit dem Vermerk „Exchange Ideas Steuerkonferenz“. 

 

Kontakt 

E-Mail: info@exchange-ideas.com  
Internetseite: www.exchange-ideas.com 

  

https://www.iuf.li/
mailto:info@exchange-ideas.com
https://exchange-ideas.com/registration/
mailto:info@residence.li
mailto:info@exchange-ideas.com

